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Bildhauerwerkstatt 2014

vom 07. – 21.09.2014

Organisation 

Kunst- und Kulturkreis Rastede e.V. 

Residenzort Rastede GmbH



Standortvorschläge 

Vorschläge unterbreitet haben:

• Kunst- und Kulturkreis Rastede e.V. und Residenzort Rastede GmbH

• Beirat Kommunalmarketing

Zudem erfolgten Vorschläge 
aus der Bevölkerung 
aufgrund eines Berichtes in 
der Nordwest-Zeitung



Standortvorschläge 

Anregung der Verwaltung:

• Aufstellungsort im öffentlichem Raum

• möglichst einen Bezug der Skulptur zum Umfeld

• Berücksichtigung des Risikos der Beschädigung an exponierten Standorten



Standortvorschläge 

Es konnte folgende Verständigung erzielt werden:

Hans-Otto Lohrengel: „Steingeschichte“ - Rathaus

Wesentliche Symbole Rastedes: Säulen, Wappen

Bezüge zur Architektur des Rathauses



Standortvorschläge 

Es konnte folgende Verständigung erzielt werden:

Ignacy Nowodworski: „Wolf – Kögel-Willms-Platz

Zwar keine Verbindung zum Kögel-Willms-Platz

– jedoch hier ein echter Hingucker



Standortvorschläge 

Es konnte folgende Verständigung erzielt werden:

Ralf Ehmann: „Neuordnung der Dinge“ - Aulavorplatz

„In einer Schule werden die zukünftigen Neuordner ausgebildet“



Standortvorschläge 

Es konnte folgende Verständigung erzielt werden:

Michaela Biet: „Schriftblock“ - Palais

Bezug zum mittelalterlichen Kloster als geistiges Zentrum

Sichtachse zum Schloss



Andere Standortvorschläge 

• Turnierplatz

• KGS Eingang Wilhelmstraße

• Wolfschlucht

• Sängerplatz

• Nordufer Ellernteich

• Wahnbek, Grünfläche Donaustraße / Schulstraße

• Raiffeisenbank

• Ev. Kirche, Platz bei dem anonymen Gräberfeld



Andere Präferenzen hinsichtlich der Skulpturstandorte

• Palais



Andere Präferenzen hinsichtlich der Skulpturstandorte

• Kögel-Willms-Platz

Ein Bezug wäre jedoch zur Wolfsschlucht gegeben – jedoch wird 
dieser Ort im Schlosspark eher geringer frequentiert!



Andere Präferenzen hinsichtlich der Skulpturstandorte

• Rathaus



Andere Präferenzen hinsichtlich der Skulpturstandorte

• Aulavorplatz



Kostenfrage

• Transport und Aufstellung der Skulpturen (Fundamente, Sockel)

• erläuternde Hinweise zu den Skulpturen

• Beleuchtung der Skulpturen

• Abrechnung des Projektes erst nach Abwicklung der Standortwechsel

• Ein Verkauf der Skulpturen wird zunächst nicht vorgesehen



Bauordnungsrechtliche Fragen

• Baugenehmigungen sind nicht erforderlich

• Das öffentliche Baurecht muss dennoch eingehalten werden, d.h. 
Grenzabstände, Festsetzungen in Bebauungsplänen etc.

• Im Umfeld von denkmalgeschützten Gebäuden (Palais) ist eine 
denkmalrechtliche Genehmigung erforderlich



Beschlussvorschlag

Die Skulpturen der Rasteder Bildhauerwerkstatt 2014 werden an 
folgenden Standorten aufgestellt:

1. Hans-Otto Lohrengel: „Steingeschichte“ – Rathaus

2. Ignacy Nowodworski: „Wolf“ – Kögel-Willms-Platz

3. Ralf Ehmann: „Neuordnung der Dinge“ – Aulavorplatz

4. Michaela Biet: „Schriftblock“ - Palais




